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OSTERHOLZER STADTWERKE

≥ Gründung 2010
durch Fusion aus Gemeindewerke Lilienthal, Gemeindewerke Ritterhude sowie Stadtwerke Osterholz-Scharmbeck

≥ 4 Gesellschafter: Osterholz-Scharmbeck (47,4%), swb Bremen (25,7%), Ritterhude (13,6%), Lilienthal (13,3%)

≥ BILANZ: rd. 100 Mio Euro Bilanzsumme, rd. 100 Mio Euro Umsatz, rd. 10 Mio Euro Investitionen

≥ Als größter Energiedienstleister im Landkreis Osterholz versorgen wir mit rd. 150 Mitarbeitern
rund 65.000 Menschen mit Erdgas,  Strom, Wärme und Trinkwasser und
entsorgen in der Kreisstadt das Schmutz- und Regenwasser.

≥ Persönliche Kundenberatung und Störungsservice im Netzgebiet.
Seit 2015 Kundenberatung in Kooperation mit den Volksbanken im Vertriebsgebiet

≥ 100 % Ökostrom für unsere Tarifkunden

≥ Glasfaser-Angebot für Osterholz-Scharmbeck, Lilienthal und Ritterhude

Das 
sind 

wir!
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UNSER DIENSTLEISTUNGSSPEKTRUM „RUND UMS EFH“
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IHR STADTWERK - MEHR ALS NUR STROM UND GAS-LIEFERANT
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DIE BRANCHE - THEMEN DER STADTWERKE
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ENERGIEERZEUGUNG – AUF DEM WEG ZUR KLIMANEUTRALITÄT
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ZIELVORGABEN AUS NIEDERSACHSEN
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WÖCHENTLICHE AUFGABEN
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!
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NETZINFRASTRUKTUR – FIT FÜR DIE ENERGIEWENDE?
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VERBINDUNG STROM – WÄRME => BEIDES BEDINGT SICH
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Wohnungsneubau: Klarer Fokus auf Wärmepumpen
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WÄRME – DER ERWACHENDE RIESE
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Beheizungsstruktur Wohnungen in Deutschland - 20214 –
welche Strukturen müssen wir angehen?

Emissionsminderung im Wärmesektor: Handlungsoptionen 
sind vielfältig und je nach Gebäude / Lage sehr individuell

Wärmepumpe Stromdirektheizung

Hybridheizung Biomasseheizung

Gasheizung (grüne Gase)

Grünes Wärmenetz 
(EE/Geothermie)

• Bestand: Fokus auf CO2-
Vermeidungskosten wichtig

• Vorhandene Infrastruktur ist 
zu berücksichtigen
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DIE KOMMUNALE WÄRMEPLANUNG – LÖSUNG? 
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Kommunale Wärmeplanung: Definierte Verfahrensschritte

• Systematische 
Datenanalyse

• Aktueller 
Wärmebedarf/ -
verbrauch der 
Gebäude

• Treibhausgas-
emissionen

• Informationen zu den 
vorhandenen 
Gebäudetypen, 
Baualtersklassen und 
aktuellen 
Wärmeversorgung

Bestandsanalyse

• Senkung des 
Wärmebedarfs

• Treibhausneutrale 
Energieversorgung 
mit EE inkl. 
Geothermie, 
Abwärme und KWK

Potenzialanalyse

• Berechnung zu 
Wärmebedarf und 
Versorgungsstruktur 
bis 2030 und darüber 
hinaus, um bis 2040 
klimaneutral zu sein

Szenarienentwicklung

• Handlungsstrategien 
der Kommune zur 
Senkung und 
treibhausneutralen 
Deckung des 
Wärmebedarfs der 
Gebäude

• Benennung von 
mind. fünf Maß-
nahmen, mit deren 
Umsetzung innerhalb 
der auf die VÖ 
folgenden fünf Jahre 
begonnen werden 
soll

Strategien / Maßnahmen

Kommunale Wärmeplanung: Wen beteiligen? 

Gemeinde-
rat

Dienstleister 
Aufstellung 
Wärme-/ 

Kälte-
planung

beauftragt

Berichtet / Planerstellung

Bauamt
Stadt-

entwicklung

Umweltamt

Pressestelle

…

Regionale 
EVU

VNB
Wohnungs-
wirtschaft

Schornstein-
feger

Installateure
Anker-
kunden

Energie-
agenturen
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DIE TRANSFORMATION KOSTET...
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FAZIT
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v Die Herausforderungen der Transformation sind enorm und stellen eine Generationenaufgabe dar

v Klimaschutz wird es nicht zum Nulltarif geben
v Das Geschäftsmodell der (Osterholzer) Stadtwerke wird sich nach und nach weiter verändern
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SeiteAufsichtsratssitzung am 19. September 2023

TOP 2 BERICHT DER GESCHÄFTSFÜHRUNG
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7. Wegbereiter einer klimafreundlichen Region

Wir gewährleisten eine sichere, nachhaltige und umweltfreundliche Energieversorgung für unsere Kunden in der 

Region. Wir verstehen uns als Teil der Gemeinschaft, haben ein hohes Verantwortungs- und Umweltbewusstsein und 

gestalten aktiv die Energiewende vor Ort. Wir erstellen eine Nachhaltigkeitsstrategie, welche neben den Umwelt- und 

Klimaschutzaspekten u.a. soziale Aspekte, wie Arbeitssicherheit, Gesundheitsschutz, Diversity und Chancengleichheit, 

auch eine verantwortungsvolle Unternehmensführung, Compliance und Verhinderung von Korruption beinhaltet. Ein 

sich kontinuierlich weiterentwickelndes Umweltmanagementsystem, das permanent Energieeffizienz und 

Energieverbräuche verbessert, rundet den Rahmen ab. Wir unterstützen das klimapolitische Ziel des Landes 

Niedersachsen vom 28. Juni 2023, bis 2040 CO2-neutral zu sein.

UNTERNEHMEN: STRATEGISCHE ZIELE

FAZIT
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...und dennoch: die Investition in die Zukunft ist zwingend und wird sich lohnen!

SeiteAufsichtsratssitzung am 19. September 2023

TOP 2 BERICHT DER GESCHÄFTSFÜHRUNG
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1. Mehr Vertriebs- als Netzkunden

2. Sicherung des Geschäftsfelds „Netze“

3. Chancen für Kooperationen ergreifen

4. Sicherstellung der Investitionsfähigkeit

5. Attraktivster Arbeitgeber der Region

6. Dienstleistungen sind die 3. Säule

7. Wegbereiter einer klimafreundlichen Region

UNTERNEHMEN: STRATEGISCHE ZIELE



VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!

04791 / 809 – 100
cmh@osterholzer-stadtwerke.de

• Geschäftsführer
Osterholzer Stadtwerke GmbH & Co. KG

• Vizepräsident
Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft (BDEW)

• Vorsitzender des Fachvorstandes KMU der BDEW - LG Nord

• Mitglied im Aufsichtsrat der Trianel GmbH

Christian Meyer-Hammerström


